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FC Malters: Neubau Clubhaus «Corneregge»
Am 28. September 2025 hat die 
Stimmbevölkerung das selbst-
ständige und dauernde Baurecht 
für das neue Clubhaus angenom-
men – ein starkes Zeichen aus der 
Bevölkerung für unseren Verein. 
Herzlichen Dank!

Mit dem Generationenprojekt Clubhaus 
2026 schlagen wir ein neues Kapitel auf. 
Es soll nicht nur baulich, sondern auch 
gemeinschaftlich Generationen verbin-
den. Damit dieses Projekt gelingt, laden 
wir Sie herzlich ein, individuell mitzu-
helfen. Für den Neubau des Clubhau-
ses sind wir auf finanzielle Unterstüt-
zung angewiesen – sie ist entscheidend 
für das Gelingen dieses wichtigen Vor-
habens. Ihr Engagement in einem sym-
pathischen, sportlich geprägten und le-
bendigen Umfeld trifft den Puls der Zeit. 

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre 
wertvolle Unterstützung!

Gemeinsam Zukunft bauen
Kosten für den Neubau – eine Investi-
tion in die Zukunft des FC Malters
Der Kostenvoranschlag für das Pro-
jekt beträgt CHF 900 000.–. Nebst den 
Eigenmitteln möchten wir einen mög-
lichst kleinen Bankkredit aufnehmen. So 
stellen wir sicher, dass der Verein auch 
künftig finanziell auf gesunden Beinen 
steht.

Sozialer Mehrwert für die Region – der 
FC Malters als gesellschaftliche Kraft
Für die Gemeinden Malters, Werthen-
stein und Schwarzenberg sind Vereine 
wie der FC Malters von grossem Wert. 
Denn neben dem sportlichen Angebot 
übernehmen sie auch wichtige gesell-
schaftliche Aufgaben, insbesondere in 
der Kinder- und Jugendförderung.

Einnahmen des Clubhauses Corner-
egge – eine wichtige Stütze des FC 
Malters
Die daraus generierten Einnahmen er-
möglichen es uns, die Jahresbeiträge 
für unsere über 500 Vereinsmitglieder 
fair zu gestalten, und machen den FC 
Malters weiterhin zu einem attraktiven 
Verein für die Bevölkerung von Malters 
und Umgebung.

Unser Versprechen – Engagement, Ver -
antwortung und regionale Verbunden-
heit
Der gesamte Verein, von den Junioren 
bis zu den Aktivspielern, steht geschlos-
sen hinter dem Projekt und engagiert 
sich mit grossem Einsatz. Wir garantie-

ren eine solide, verantwortungsvolle Fi-
nanzierung und setzen bei der Umset-
zung bewusst auf Handwerksbetriebe 
und Unternehmen aus der Region.

Möglichkeiten zur Unterstützung
– �Individuelle Spende auf das Vereinskonto 

oder
– �Abschluss eines Spenden- oder  

Sponsoringpakets
Gut zu wissen: Ihr Beitrag kann auf Wunsch 
anonym erfolgen, d.h. ohne Nennung auf der 
Website, der Spenden- oder Sponsorentafel oder 
anderen Vereinskanälen.
www.fcm.ch
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Chancen des neuen Energiegesetzes aktiv nutzen!
Rund 50 interessierte Personen 
folgten am am 22. Oktober der 
Einladung der energie-malters, 
Genossenschaft für erneuerbare 
Energien, in den Gemeindesaal. 
Unter dem Titel «Chancen des 
neuen Energiegesetzes aktiv 
nutzen!» wurde aufgezeigt, wie 
mit dem neuen Stromgesetz 
alle – nicht nur Eigentümer:innen 
– von Solarstrom profitieren 
können.

Marcel Lotter, Gemeinderat Bau und 
Umwelt, eröffnete die Veranstaltung mit 
einem klaren Bekenntnis zur Energie-
zukunft Malters. In seinem Praxis-In-
put gewährte er Einblick in die Aktivi-
täten, welche die Gemeinde bezüglich 
Solarstromproduktion unternimmt. Die 
Gemeinde prüft derzeit die Installati-
on weiterer Photovoltaikanlagen auf ih-
ren Liegenschaften sowie die Gründung 

einer lokalen Elektrizitätsgemeinschaft 
(LEG) für die gemeindeeigenen Liegen-
schaften. Diese Schritte erfolgen nicht 
nur im Sinne der Vorbildfunktion der öf-
fentlichen Hand, sondern insbesondere 
auch zur wirtschaftlichen Optimierung 
der Energiekosten. Die Gemeinde sieht 
darin eine Chance, ihre Energieversor-
gung nachhaltiger, unabhängiger und 
kosteneffizienter zu gestalten.

Die Chancen der Photovoltaik
Peter Baumeler, Vorstandsmitglied der 
Genossenschaft energie-malters und 
Mitglied der Umweltkommission Mal-
ters, zeigte in seinem Vortrag eindrück-
lich auf, wie Photovoltaik (PV) bereits 
heute einen wichtigen Beitrag zur loka-
len Stromversorgung leistet – und künf-
tig noch stärker integriert werden kann. 
Anhand konkreter Zahlen und Szenarien 
erläuterte er, wie PV-Anlagen nicht nur 
zur Dekarbonisierung beitragen, son-
dern auch wirtschaftlich attraktiv sind. 
Mit der aktualisierten Gesetzgebung 
liegt der Fokus auf der Optimierung des 
Eigenverbrauchs, also dann den Strom 
zu nutzen, wenn er produziert wird. Mit 
den neuen Rahmenbedingungen ist dies 
nun auch im Quartier und auf dem Ge-
meindegebiet möglich. Besonders her-

vorgehoben wurde die Rolle von loka-
len Elektrizitätsgemeinschaften (LEG), 
die es ermöglichen, lokal erzeugten 
Solarstrom effizient zu nutzen und ge-
meinschaftlich zu verwalten. Baume-
ler betonte, dass die Kombination aus 
PV, Speichern und intelligenter Steue-
rung einen zentralen Baustein eines zu-
kunftsfähigen Energiesystems darstelle.

Möglichkeiten lokaler Nutzung
Sandra Stettler von der Firma egon er-
läuterte in ihrem Referat, wie sich So-
larstrom durch moderne Modelle wie 
ZEV (Zusammenschluss zum Eigenver-
brauch), vZEV (virtueller ZEV) und LEG 
(lokale Elektrizitätsgemeinschaft) effi
zient und gemeinschaftlich nutzen lässt. 
Sie zeigten auf, dass durch die gemein-
same Nutzung von PV-Anlagen nicht 
nur die Energiekosten gesenkt, sondern 
auch die Unabhängigkeit vom Strom-
markt erhöht werden kann. Besonders 
betont wurde das Potenzial von LEGs, 
bei denen auch Drittpersonen – etwa 
Mietende oder Gewerbebetriebe – von 
überschüssigem Solarstrom profitieren 
können. Die energie-malters unterstützt 
diese Entwicklung. Sie ist in Planung 
einer inklusiven LEG, Interessierte kön-
nen sich auf der Webpage registrieren.

Diskussion und Apéro mit lokalen 
Solarakteuren
Im Anschluss an die Referate entwickel-
te sich eine angeregte Diskussion – nicht 
zuletzt, weil die Energiepreise und die 
Rolle der Energieversorger aktuell stark 
in den Medien präsent sind. Viele Teil-
nehmende interessierten sich für kon-
krete Möglichkeiten, wie Solarstrom lo-
kal genutzt und fair verteilt werden kann. 
Beim anschliessenden Apéro bot sich 
Gelegenheit zum Austausch mit lokalen 
Solarinstallationsfirmen: Bühlmann AG 
Malters, Steiner Energie AG sowie Wei-
bel + Sommer Elektro waren vor Ort und 
standen für Fragen zur Verfügung. Zu-
sätzlich präsentierte die Luzerner Firma 
Solar4all ihre Balkonkraftwerke – eine 
einfache Möglichkeit, wie auch Mieterin-
nen und Mieter zur Energiewende beitra-
gen und selbst Solarstrom produzieren 
können. Mit dem Rabattcode ENER-
GIEMALTERS erhalten Interessierte im 
Webshop unter https://www.solar4all.ch 
10 % Preisnachlass auf ihre Bestellung.

(Genossenschaft energie-malters)

Rund 50 Interessierte besuchten die Veranstaltung und folgten den Ausführungen. Bild: zvg

Veranstaltung verpasst?
Die Referate sind online verfügbar
Die Präsentationen der Referierenden sind auf 
der Website von energie-malters unter «Genos-
senschaft» online verfügbar.

«Im Anschluss an die Referate entwickelte sich 
eine angeregte Diskussion»
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Sanitär

Solar

Heizung

Lüftung

Eistrasse 5a, 6102 Malters
Tel. 041 498 08 60
info@schmid–markus.ch
www.schmid–markus.ch

Sanitär

Solar

Heizung

Lüftung

Eistrasse 5a, 6102 Malters
Tel. 041 498 08 60
info@schmid–markus.ch
www.schmid–markus.ch

Steiner Energie AG
Industriestrasse 1
6102 Malters

 Telefon 041 499 90 90
www.steiner-energie.ch
Ein Unternehmen der CKW-GruppeISO 9001/14001

Die gute berufliche Grundbildung...
Der moderne Arbeitsplatz

Dario Sommer
Elektroinstallateur  
2. Lehrjahr

Tobias Studer
Elektroinstallateur  
2. Lehrjahr

Sem Jutz
Netzelektriker 
2. Lehrjahr 

Tobias Huwiler
Elektroinstallateur  
2. Lehrjahr

Janno Portmann
Elektroinstallateur  
1. Lehrjahr

Kisha Kilchenmann
Kauffrau 
2. Lehrjahr

Ryan Burri
Elektroinstallateur 
1. Lehrjahr

Fabio Wermelinger 
Elektroinstallateur  
4. Lehrjahr

Matteo Bucheli 
Elektroinstallateur  
4. Lehrjahr 

Nevio Wobmann
Elektroinstallateur  
3. Lehrjahr

Julian Vogel
Elektroinstallateur  
3. Lehrjahr

...u
nd deine 

Zukunft?

Jetzt

Schnupperlehre

für Lehrstellen 

2027

vereinbaren
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Gemeinsam gestöbert, gegessen und gelacht
Auch der zweite Flohmarkt am 
Samstag, 18. Oktober 2025, war ein 
toller Anlass für Gross und Klein.

Von 10.00 bis 14.00 Uhr boten zahl­
reiche Verkäufer:innen an den über 
40 Tischen und am Deckenflohmarkt 
für Kinder eine bunte Auswahl an Ge­
brauchtem an. Von Kleidung über Bü­
cher und Spielsachen bis hin zu antiken 
und neuwertigen Möbelstücken konn­
te man alles vor Ort finden. Die Atmo­
sphäre war fröhlich und gesellig, und 
viele Besucher nutzten die Gelegenheit, 
lange Gesuchtes oder neu Entdecktes 
zu günstigen Preisen zu erwerben.

Neben dem Stöbern kamen auch 
Gespräche und Austausch nicht zu 
kurz. Bei Kaffee und Kuchen oder  
Gipfeli sowie einem Mittagessen di­
rekt vor Ort konnten sich die Gäste ent­
spannen und den Tag geniessen. Die 

Veranstaltung war ein voller Erfolg und 
hat gezeigt, wie viel Freude und Ge­
meinschaft ein Flohmarkt bringen kann. 
Wir freuen uns, Sie nächstes Jahr (wie­
der) mit einem Stand oder als Besuche­

rinnen und Besucher begrüssen zu dür­
fen, wenn beim nächsten Flohmarkt am 
Samstag, 31. Oktober 2026, Altes wie­
der zu Neuem werden kann. 

(Elterngruppe Malters)

Auf Schätzejagd im Gemeindesaal: Der Flohmarkt war rege besucht. Bild: zvg

Pro Senectute dankt für die Unterstützung
Mit dem Leitsatz «Gemeinsam 
statt einsam: Pro Senectute ist 
da» sammelten Freiwillige von 
Mitte September bis 25. Oktober 
Spenden. So kamen in der 
Gemeinde Malters CHF 14 885 
zusammen.

Nicht eingerechnet sind die Beträge, 
die direkt an Pro Senectute Kanton Lu­
zern einbezahlt wurden, diese Zahl wird 
im Frühjahr 2026 bekannt. Erfreulich ist, 
dass ein Viertel der Spenden in Malters 
bleibt und für die Altersarbeit eingesetzt 

wird, konkret sind dies mALTERs AKTIV, 
Seniorenturnen, Seniorenferien, Frauen­
bund und weitere.

28 Sammelnde waren im Einsatz
Im Namen von Pro Senectute Kanton 
Luzern danken die Malterser Ortsvertre­
terinnen Trudy Vogel-Renggli und Ruth 
Steiner-Iwert allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich für die wertvolle 
Unterstützung. Ein besonders grosses 
Dankeschön geht an alle 28 Sammeln­
den für ihren engagierten freiwilligen 
Einsatz. Sie sind in den Quartieren un­

terwegs, wo es zu vielen Begegnungen 
kommt und teilweise zu sehr persönli­
chen Gesprächen. (pd)

Information und Beratung
Die Beratungsstelle Willisau ist für Sie da!
Für Fragen zu Finanzen, Wohnen, Recht und 
Vorsorge ist für Malters die Beratungsstelle in 
Willisau zuständig: Neue Ansprechperson ist 
Jonas Aeppli, 041 972 70 64, E-Mail: 
jonas.aeppli@lu.prosenectute.ch

Ludothek trifft Bibliothek
Zum dritten Mal in Folge fand am 
Mittwoch, 17. September 2025, 
der Anlass «Ludothek trifft Biblio­
thek» in und um die Gemeinde­
bibiothek Malters statt.

Auch dieses Jahr war der Event ein vol­
ler Erfolg: Viele Besucherinnen und Be­

sucher – darunter zahlreiche Kinder – 
nutzten die Gelegenheit, neue Spiele 
auszuprobieren und die Bibliothek ein­
mal von einer ganz anderen Seite zu er­
leben.

(Daniela Albisser)

Folgen Sie uns auf Instagram
Ludothek und Bibliothek digital präsent
Sowohl die Ludothek Malters als auch die 
Gemeindebibliothek Malters sind auf Instagram 
aktiv. Folgt uns dort, um keinen Anlass mehr 
zu verpassen und stets auf dem Laufenden zu 
bleiben!

«Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und  
hat gezeigt, wie viel Freude und Gemeinschaft ein

Flohmarkt bringen kann.»



INFOMALTERS 11 | 2025
26 

Jetzt in  
die Zukunft  

investieren und  

deine Wohnung  

kaufen.
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Vermietungs-

start im 

Februar 2026

 
 
 

nachhaltig  
bauen,

nachhaltig  
wohnen,

nachhaltig  
leben

Jetzt in  
die Zukunft  

investieren und  

deine Wohnung  

kaufen.

dangelbachmatte.ch

nachhaltig  
bauen,
nachhaltig  
wohnen,
nachhaltig  
leben.

Maurer-
geschäft AG

6102
Malters

Natel 079 341 64 17
041 497 01 61

Unterfeld 4a   •   6102 Malters
info@caffeepiu.ch   •   www.caffeepiu.ch

Weltmeisterliche Pizzen und Pastagerichte, hausgemachte italienische 
Desserts, Gelato artigianale und guter Wein -
der perfekte Mix zum Mittagessen, Afterwork oder Abendessen!

Ein Hauch Italien in Malters!

Super Campione Pizza World Cup Rom 2018
1° Classificato Spaghetto d'Oro Pizza World Cup Rom 2018

Super Campione Pizza World Cup Rom 2018
1° Classificato Spaghetto d'Oro Pizza World Cup Rom 2018

Super Campione Pizza World Cup Rom 2018
1° Classificato Spaghetto d'Oro Pizza World Cup Rom 2018

Malters, Schwarzenberg, Werthenstein,  
Wolhusen & Umgebung - Wir sind im  
ganzen Kanton Luzern für Sie da.

Luzern Jürg Glanzmann
Geschäftsleiter & Bestatter 
mit eidg. Fachausweis 

Hallwilerweg 5, 6003 Luzern
24h-Telefon 041 211 24 44 
office@egli-bestattungen.ch      www.egli-bestattungen.ch 

David Beeler
Bestatter mit eidg. 
Fachausweis 
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Kinderhaus, Schülerbetreuung und Ferienangebot
Die Kinderbetreuung Malters 
bietet als familienergänzende 
Einrichtung Kindern im Vorschul-
alter eine Ganztagesbetreuung 
sowie Schülern eine schulergän-
zende Tagesstruktur. Während der 
Schulferien bieten wir eine Ferien-
betreuung für alle schulpflichtigen 
Kinder vom Eintritt in den Kinder-
garten bis zum Abschluss der 
Primarschule an.

Die Kinderbetreuung Malters wurde im 
Jahr 2002 als Verein gegründet und 
stellt das Wohl des Kindes ins Zentrum 
ihrer Arbeit. Im Kinderhaus werden Kin-
der ab drei Monaten bis zum Kindergar-
teneintritt von unserem pädagogischen 
Fachpersonal betreut und in der Ent-
wicklung ganzheitlich unterstützt und 
gefördert. Kindern, die das Kinderhaus 
besuchen, gelingt der Übertritt in den 
Kindergarten und die schulergänzende 
Tagesstruktur unserer Schülerbetreu-
ung oft leichter, da sie die Räumlichkei-
ten und das Betreuungspersonal bereits 
kennen und im Kindergartenprojekt vor 
dem Übertritt auf Kompetenzen für den 
Kindergarten vorbereitet werden.

Die Schülerbetreuung bietet eine 
schulergänzende Betreuung für Kin-

der ab Kindergarteneintritt bis zum Ab-
schluss der Primarschule in der Ge-
meinde Malters an. Die Anmeldung für 
dieses Angebot erfolgt in der Regel mit 
Versand der Stundenpläne Ende Mai 
und gilt dann für das ganze Schuljahr. 
Je nach Auslastung der Gruppen be-
steht auch unter dem Jahr die Möglich-
keit, Kinder für die Betreuung anzumel-
den.

Ferienbetreuung als Zusatzangebot
Während der Schulferien, ausgenom-
men unsere Betriebsferien, bieten wir 
eine Ferienbetreuung an. Mit vielfälti-
gen Projekten und Aktivitäten machen 
wir die Ferien zu einer besonderen Zeit 
für die Kinder. Eine Anmeldung für die 
Ferienbetreuung ist auch dann möglich, 
wenn das Kind während des Schuljahrs 
nicht in der Schülergruppe betreut wird.

Freie Plätze im Kinderhaus
Das Kinderhaus verfügt über drei al-
tersgemischten Gruppen für Kinder ab 
3 Monaten bis zum Kindergartenein-
tritt. Die liebevoll eingerichteten Räum-
lichkeiten verbreiten eine familiäre At-
mosphäre, in welcher sich die Kinder 
wohlfühlen können. Unser hauseigener 
und naturnaher Garten bietet den Kin-

dern viel Platz zum Spielen, Austoben 
und Entdecken. Gerne und regelmässig 
verbringen wir die Zeit mit den Kindern 
auch in der Natur oder machen Ausflü-
ge in die nahe gelegene Umgebung. Die 
gesunden und ausgewogenen Mahlzei-
ten werden täglich von unserer Küche 
frisch zubereitet.

Wir legen grossen Wert auf eine 
sorgfältige und individuelle Eingewöh-
nung. Den Tagesablauf gestaltet unser 
qualifiziertes und pädagogisch ausge-
bildetes Fachpersonal flexibel, abhän-
gig von den Bedürfnissen der Kinder 
und zwischen den Fixzeiten. Mit geziel-
ten Aktivitäten unterstützen wir die För-
derung der Kinder ganzheitlich. 

(Kinderbetreuung Malters)

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Angebot der 
Kinderbetreuung Malters finden Sie unter  
www.kinderbetreuung-malters.ch
Wer noch eine Betreuungsmöglichkeit für sein 
Kind im Alter von 3 Monaten bis zum Kinder­
garteneintritt sucht, kann online eine unver-
bindliche Betreuungsanfrage ausfüllen und 
eine Besichtigung vereinbaren.
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Genossenschaft DiräktÄcht: Frische Biolebensmittel
Die 2024 gegründete Genossen-
schaft DiräktÄcht aus Luzern und 
Malters bringt frische Biolebens-
mittel möglichst direkt vom Feld 
auf den Teller.

Auf der Onlineplattform bestellen Kon-
sumentinnen und Konsumenten be-
quem lokal produzierte Produkte und 
sehen genau, woher sie stammen. Die 
Produzierenden legen ihre Preise selbst 
fest, Zusatzkosten werden transparent 
ausgewiesen.

Die Bestellungen werden nach Hau-
se oder kostenlos in ein Quartierdepot 
(Malters, S-Tisch) geliefert.

DiräktÄcht stärkt Ernährungssouve-
ränität in der Zentralschweiz und lädt 
alle ein, von kurzen Wegen, fairen Prei-
sen und regenerativer Landwirtschaft zu 
profitieren.

(Genossenschaft DiräktÄcht)

Sie möchten mehr erfahren?
Besuchen Sie den Webauftritt.
Mehr Infos unter: diraektaecht.ch

Momentaufnahme� Martinslichterumzug, 9.11.2025, Malters, 17.52 Uhr
Besammlung bei der Kirche St. Martin zum Lichterumzug durchs Dorf. Über 1000 Personen tauch-
ten das Dorf mit ihren kleinen und grossen Laternen in ein leuchtendes Lichtermeer.

Jubiläum für 
Chnusperhüsli
Am 8. November fand auf dem 
HUG-Areal zum 20. Mal das 
Chnusperhüsli-Event statt.  
18 000 Besuchende strömten  
zum Jubiläum nach Malters.  
Auch heuer gingen 5 Franken  
pro verkauftes Häuschen an  
Pro Juventute.

«Das Chnusperhüsli ist weit mehr als 
ein Event – es ist ein Stück HUG-Kul-
tur und gelebte Tradition. Wir sind stolz, 
seit 20 Jahren Generationen von Fami-
lien zu begeistern und dabei fast eine 
Million Franken für Kinder und Familien 
in Not gesammelt zu haben», sagt Anna 
Hug, Co-Geschäftsleiterin der HUG AG.  
Marianne Wüthrich Gross, ebenfalls Co-
Geschäftsleiterin, ergänzt: «Dieses Jubi-
läum ist für uns ein Meilenstein – und es 
ist nicht selbstverständlich, dass unse-
re Mitarbeitenden seit Jahren mithelfen, 
so einen Anlass zu gestalten und durch-
zuführen. Das schweisst uns als Team 
zusammen und stärkt unseren Spirit.» 
Auch in diesem Jahr kam dank 6500 
verkaufter Chnusperhüsli ein Spenden-
betrag von 35'000 Franken zusammen.

Tonnenweise Zutaten «verbaut»
Seit der Premiere im Jahr 2003 haben 
rund 200 000 Besucherinnen und Be-
sucher 100 000 Lebkuchenhäuschen 
gebaut, mit 50 Tonnen Guetzli und  
15 Tonnen Zuckerguss dekoriert und 
damit gleichzeitig Gutes getan. Total 
wurden im Rahmen des Events seit der 
ersten Durchführung 900 000 Franken 
an Pro Juventute gespendet.  (pd)
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Parteien

Kommissionen – Abstimmung – Allianz Brücke – Neujahrs-
Apéro

Austausch mit den Kommissionsmitgliedern: Der Vorstand hat sich kürz­
lich mit den Mitgliedern der verschiedenen Kommissionen zu einem Austausch 
getroffen. Es war spannend, die aktuellen Herausforderungen der verschiedenen 
Gremien kennenzulernen und Anregungen der engagierten Kommissionsmitglieder 
aufzunehmen.
Abstimmung: Der Vorstand der FDP.Die Liberalen Malters empfiehlt den Stimm­
berechtigten zu den drei Gemeindevorlagen (Budget 2026, Bürgschaften zuguns­
ten Genossenschaft Wärmeverbund Malters und neues Parkplatzreglement) ein 
JA. Ebenfalls empfehlen wir ein JA zum Gegenentwurf zur Kita-Initiative. Zu den 
beiden eidgenössischen Vorlagen Service Citoyen-Initiative und vor allem Erb­
schaftssteuer-Initiative der Juso empfehlen wir ein NEIN. Wir danken allen, die an 
der Abstimmung teilnehmen.
Allianz Brücke: Zusammen mit der breiten «Allianz-Brücke» hatten wir Gele­
genheit, den Nutzen des Projekts für eine sichere Fuss- und Radwegverbindung 
Richtung Schulhaus Eischachen und Sportanlagen Oberei bei der Bau- und Pla­
nungskommission vorzustellen. Die Allianz erwartet demnächst eine Rückmeldung 
zum weiteren Vorgehen.
Vormerken: Montag, 12. Januar, öffentlicher Neujahrs-Apéro bei Komeo!

Am 4. November hat die Mitte Malters ihre Parteiversammlung 
durchgeführt. Nach spannenden Inputreferaten wurden die kommu­

nalen, kantonalen und nationalen Abstimmungsvorlagen diskutiert. Zu den kommu­
nalen Vorlagen wurden die Parolen gefasst. Dem Budget mit einem Aufwandüber­
schuss stimmte die Versammlung klar zu, obwohl die mahnenden Worte betreffend 
Zurückhaltung im Bereich der Investitionsausgaben nicht zu überhören waren. Auch 
die Bürgschaft gegenüber dem Wärmeverbund wurde klar gutgeheissen. Die Ver­
sammlung anerkennt das grosse Engagement der Genossenschaft Wärmeverbund 
und deren Beitrag das Ziel von «Nettonull» in der Gemeinde Malters zu erreichen. 
Zum Parkplatzreglement wurde ebenfalls die Ja-Parole gefasst, da das neue Re­
glement mehr Flexibilität und eine Anpassung an die veränderten Mobilitätsbedürf­
nisse bringt. 
Betreffend der kantonalen und nationalen Vorlagen wird auf die Beschlussfassung 
der Mitte Kanton Luzern www.lu.die-mitte.ch beziehungsweise der Mitte Schweiz 
www.die-mitte.ch verwiesen.

Die Zeit reicht noch um die Stimmzettel auszufüllen und an der 
Abstimmung am nächsten Sonntag teilzunehmen!
Die Parolen der SP für den 30. November 2025: «Bezahlbare Ki-

tas für alle»: Ja, Gegenvorschlag: Ja / Stichfrage: Bitte bei der Stichfrage 
das Viereck Kitainitiative ankreuzen, denn nur die Initiative schafft echten 
Fortschritt! 
Warum 2x ja? Sollte die Initiative abgelehnt werde, findet eventuell der abge­
schwächte Gegenvorschlag Zustimmung. Durch bezahlbare und verfügbare Kita-
Plätze können beide Elternteile auch nach der Familiengründung in ihrem Beruf 
bleiben und einer Erwerbsarbeit nachgehen. Ausreichend finanzierte Kita-Plätze sind 
insbesondere für KMU wichtig. Sie können dadurch gut ausgebildete Fachkräfte 
halten und sind im Wettbewerb mit grossen Unternehmen nicht benachteiligt.
Gut ausgebildete Mitarbeitende in den Kitas ermöglichen eine gute Kinderbetreuung. 
Darum braucht es faire Anstellungsbedingungen. Der Mehrwert der Kinderbetreuung 
übersteigt deren Kosten deutlich. Höhere Einkommen der Eltern führen zu mehr Steu­
ereinnahmen und tieferen Sozialausgaben. Frühe Förderung der Kinder führt zudem 
zu Einsparungen bei Fördermassnahmen während der Schulzeit, ermöglicht eine er­
folgreiche Integration und insgesamt bessere Schulleistungen. Ein herzliches Danke­
schön an alle Stimmberechtigten, die von ihrem Mitspracherecht Gebrauch machen.
Mehr erfahren unter: sp-malters.ch oder sp-luzern.ch sowie Signal und Facebook

Das Kantonsgericht Luzern hat die Verwaltungsbeschwerde 
der SVP Malters gegen Tempo 30 auf den Abschnitten der Lu-

zern-, Schwarzenberg- und Hellbühlstrasse abgewiesen. Verantwortlich für 
die Einführung der Geschwindigkeitsreduktion ist der Kanton Luzern, der auf Antrag 
der Gemeinde Malters handelt. Die SVP Malters hatte gegen die kantonale Verfü­
gung Beschwerde erhoben, nachdem der Gemeinderat weitgehend Tempo 30 be­
antragt hatte. Bereits 2005 forderte die SVP Mitsprache der Bevölkerung bei Tem­
pobeschränkungen; eine entsprechende Initiative mit 546 Unterschriften blieb 
bislang ohne Wirkung. In seinem 17-seitigen Entscheid hält das Kantonsgericht fest, 
dass die SVP Malters nicht berechtigt sei, eine Verwaltungsbeschwerde einzurei­
chen. Die Ortspartei verzichtet wegen hohen Kosten auf einen Rekurs ans Bundes­
gericht. Dass eine Partei zu rechtlichen Schritten gegen eine Verfügung von Kanton 
und Gemeinde greifen muss, bezeichnet die SVP als bedauerlich und demokratisch 
fragwürdig. Sie hätte sich gewünscht, dass stattdessen das Gespräch gesucht wor­
den wäre. Die SVP Malters betont, dass nur durch Zusammenarbeit von Verkehrs­
teilnehmenden, Politik und Behörden nachhaltige Verbesserungen der Verkehrssi­
cherheit erreicht werden können. Sie unterstützt Massnahmen zur Verbesserung 
der Infrastruktur, lehnt jedoch einseitige Eingriffe der Behörden ab.
Parolen zu den Abstimmungen am 30. November 2025:
Eidgenössische Abstimmungen
Volksinitiative «Für eine engagierte Schweiz (Service-citoyen-Initiative)»: Nein
Volksinitiative «Für eine soziale Klimapolitik – steuerlich gerecht finanziert (Initiative 
für eine Zukunft)»: Nein (Besteuerung von 50 Prozent auf Nachlässen von über 50 
Millionen Franken. Die Einnahmen sollen an Bund und Kantone gehen und in den 
Klimaschutz investieren.)
Kantonale Abstimmung
Volksinitiative «Bezahlbare Kitas für alle» Nein und Gegenvorschlag Nein
Stichfrage: für Gegenvorschlag
Parolen Gemeinde und Details: www.svp-malters.ch

«Im Feld»: Vermietung statt Verkauf

Wie im Info Malters 10/2025 auf Seite 7 zu lesen war, möchte der 
Gemeinderat 1000 m² Gemeindeland einzonen, um es zu verkaufen. Die IGM weist 
darauf hin, wie wichtig es in der Vergangenheit war, dass unsere Gemeinde auf ei­
gene Landflächen zurückgreifen konnte, wenn es um die Erfüllung der öffentlichen 
Aufgaben ging. Aktuell kann die Erweiterung des Alterswohnheimes Bodenmatt nur 
geplant werden, weil die dortige Sportanlage auf anderes Gemeindeland verlegt 
werden kann. Immer mehr Gemeinden sehen vom Verkauf von Gemeindeland ab, 
um handlungsfähig zu bleiben. Stattdessen wird Landfläche im Baurecht abgege­
ben; gesetzlich befristet mit einer Laufzeit zwischen 30 und 100 Jahren. Damit es 
sich für Private lohnt, das sanierungsbedürftige Bauernhaus Im Feld 1 zu erneuern, 
kann es im Baurecht abgegeben werden. Eine langfristige Vermietung (wie beim 
alten Gemeindehaus) oder das Baurecht hat für Malters auch finanziell wesentliche 
Vorteile: Die Gemeinde generiert so über eine längere Zeit Einnahmen wie etwa den 
Baurechtszins. Bei einem Verkauf aber werden die grossen, einmaligen Einnahmen 
bei der Berechnung des Finanzausgleiches abgezogen, womit die Gemeinde unter 
dem Strich leer ausgeht. Die IGM ist überzeugt, dass unsere Gemeinde ihr Land 
halten soll.

Rundschau Malters
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Vereine

Kids Fit vom Eltern-Kind-Turnen lädt zur offenen Turnhalle

In den Wintermonaten öffnen wir am Sonntag die Turnhalle für «Kids 
Fit», ein offenes Bewegungsangebot für die ganze Familie. Willkommen sind Eltern, 
Grosseltern, Gotti und Göttis mit Kindern von 1 bis 8 Jahren, die sich gerne gemein-
sam bewegen, austoben, springen und balancieren. 
Datum: Sonntag, 7. Dezember
Zeit: 9.30–11.30 Uhr
Ort: Sporthalle Oberei Malters
Eintritt frei, Türkollekte, keine Anmeldung nötig
Weitere Daten: 18. Januar und 1. Februar 2026
www.elkimalters.ch

Werde Teil unseres Teams!
Möchtest du dich für eine abwechslungsreiche Freizeitgestaltung für 
die Kinder in Malters einsetzen? Hast du Freude an einer ehrenamt-

lichen Aufgabe in einem aufgestellten und dynamischen Team? Dann bist du bei 
uns genau richtig! Wir suchen engagierte und kreative Menschen, die Lust haben, 
unser Team zu verstärken und gemeinsam unvergessliche Erlebnisse für Kinder 
und Familien zu schaffen. Es ist zudem eine tolle Gelegenheit, neue Menschen 
kennenzulernen.
Kontakt: Kreis junger Eltern Malters, 6102 Malters, info@kje-malters.ch
www.kje-malters.ch

 

Seniorennachmittag – Samichlaus
Das Seniorenteam lädt alle Personen ab 60 Jahren zu einem be-

sinnlichen und gemütlichen Nachmittag ein. Der Samichlaus wird uns auch wieder 
besuchen, worauf wir uns freuen und gespannt sind, was er uns zu erzählen hat. 
Umrahmt wird der Nachmittag von einem schönen und feierlichen Programm, mit 
dem wir uns auf die Adventszeit einstimmen. Anschliessend geniessen wir das 
feine Zvieri. Das Team freut sich auf euch.
Datum: Donnerstag, 4. Dezember
Zeit/Ort: 14.00 Uhr, Gemeindesaal Malters
Auskunft: Elsbeth Amrein, Tel. 041 497 35 94, e.amrein@bluewin.ch
Es lädt ein: Seniorenteam

Kultur/Musik

Weihnachtliches Kirchenkonzert Rümligbuebe Schachen 
Seit diesem Jahr darf die Blaskapelle Rümligbuebe das traditionelle 

Weihnachtskonzert der Landsberger Blaskapelle und des Jodlerklubs Farnbüel 
Glöggli übernehmen. Freuen Sie sich auf ein Konzert in festlicher Weihnachts
atmosphäre mit volkstümlichen Klängen. In diesem Jahr ist zudem der Jodlerklub 
Blatten als Gastverein mit dabei. Stimmen Sie sich gemeinsam mit uns auf die 
Adventszeit ein und geniessen Sie dieses wunderbare Konzert.
Datum: 8. Dezember, 17.00 Uhr 
Ort: Pfarrkirche St. Martin Malters
Türöffnung: 16.15 Uhr 
Türkollekte / www.ruemligbuebe.ch

Sing mit: 3x offenes Weihnachtssingen in der Mirjam Kirche in Malters
Früher klangen Weihnachtslieder durch ganze Familienhäuser und verbanden Ge-
nerationen; genau dieses Gefühl wollen wir wieder aufleben lassen. Beim offenen 
Singen sind alle willkommen – geübte Stimmen genauso wie das zaghafte Mit-
summen. Auch Dein Instrument darf unsere Runde bereichern! Spüre die Ruhe, 
wenn «Stille Nacht» erklingt, und das warme Band der Zusammengehörigkeit, das 
uns für einen Abend verbindet. Komm dazu bring Freundinnen, Nachbarinnen oder 
die ganze Familie mit und erlebe, wie aus einzelnen Stimmen ein gemeinsamer 
Chor wird. Ein Abend voller Wärme, Lachen und kleinen Erinnerungen. Wir singen 
ungefähr eine Stunde zusammen in der Mirjam Kirche in Malters. Im Anschluss gibt 

es Tee und Kuchen. Komm wann es dir passt. Wir freuen uns auf viele Stimmen!
Daten: Samstag, 13. Dezember, 16.00 Uhr; Samstag, 20. Dezember, 16.00 Uhr; 
Mittwoch, 24. Dezember, 18.00 Uhr
Ort: Mirjamkirche in Malters
Kontakt: mirjam-singers@gmx.ch (Organisation Paul Zehnder, Irene Bachmann, 
Patrizia Clalüna)

Jazz im Gleis 5: Looty Trio
«Looty» nannte Queen Victoria den Pekinesen, der ihr zum Ende des Opiumkrieges 
als geraubte Beute aus dem chinesischen Kaiserpalast überbracht wurde. «Vom 
Jazz-Skalpell bis zum Punk-Dampfhammer benutzen wir alles, was uns zwischen 
die Lefzen gerät, um Ketten zu sprengen und gegen protzige Paläste, entwürdi-
gende Systeme und – nicht zuletzt – langweilige Musik anzubellen.» Sebastian 
Strinning (Saxophon), Valeria Zangger (Schlagzeug), Marc Unternährer (Tuba)
Datum: Freitag, 5. Dezember
Ort: Gleis 5
Zeit: 20.30 Uhr
Eintritt: Fr. 30.–/25.–

Gesellschaft

Geschichtenstunde Kirche St. Jost, Blatten

Brigitte Zurkirchen erzählt im stimmungsvoll geschmückten 
Beichthaus die Weihnachtsgeschichte «Weihnachten in Wimmlingen». Kinder von 
4 bis 6 Jahren sind dazu herzlich eingeladen.
Wann: Samstag, 13. Dezember
Ort: Beichthaus, Kirche St. Jost Blatten
Zeit: 16.30 Uhr
Organisation: Stiftung St. Jost
Eintritt frei, Kollekte

Hoffnung aus dem Glauben – Illusion oder bare Münze?
Wie «wahr» und «sicher» ist unser Glaube? Kann er tatsächlich ein «festes Funda-
ment» für unsere Hoffnungen sein? Wie empfinden wir das, und was sagt die Bibel 
dazu? Wie ist das Verhältnis von Glaube und Hoffnung? Alle sind eingeladen, die 
eigenen Hoffnungserfahrungen mitzubringen.
Datum: Mittwoch, 10. Dezember
Zeit: 19.00–20.45 Uhr
Ort: Saal im UG der Mirjamkirche
Impuls und Moderation: Pfr. Maximilian Paulin
Wie immer: Für Glaubende, Fragende, Zweifelnde, Nichtglaubende … herzlich 
willkommen!

Schulung für Angehörige in eigenweltorientierter 
Kommunikation zur Verbesserung der Lebens- und 

Beziehungsqualität von Angehörigen und Menschen mit Demenz
Einen an Demenz erkrankten Angehörigen zu betreuen, ist eine grosse und an-
spruchsvolle Aufgabe. Das vertraute und eingespielte Beziehungsverhalten und 
-erleben verändert sich. Diese Veränderungen können beide Seiten zutiefst ver-
unsichern. Eigenweltorientierte Kommunikation hilft Angehörigen, die Krankheit 
Demenz und ihre Auswirkungen auf das Alltagsleben zu verstehen – und damit 
besser und gelassener umzugehen. Kursinhalte u. a. Umgang mit dem Erleben an 
Demenz erkrankten Menschen, Innenwelt von Menschen mit Demenz ansprechen 
und zur Entfaltung bringen, Umgang mit Freuden, Leiden, Ängsten und Bedürfnis-
sen und Wohlbefinden im Alltag von Angehörigen und Menschen mit Demenz. Der 
Kurs besteht aus einem je sechsteiligen Basis- und Aufbaukurs.
Datum und Ort Basiskurs: 6. Januar 2026, Sursee
Kosten: Fr. 60.– plus 15.– Kursmaterial
Anmeldung und Auskunft: Telefon 078 746 58 63 oder via E-Mail: tomas.kobi@
bluewin.ch, Anmledeschluss: 19. Dezember
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1 Alterswohnheim Bodenmatt, Hellbühlstrasse 16 18.00 – 19.00 Uhr

2 Gemeindebibliothek Malters, Muoshofstrasse 26 17.00 – 20.00 Uhr

3 Luzernstrasse 116 ab 18.00 Uhr

4 Ludothek Malters 17.00 - 19.30 Uhr

5 Gartenstrasse 2 18.30 - 20.00 Uhr

6 Spielgruppe Zwärgehus, Zwingstrasse 8 17.00 - 19.00 Uhr

7 Familien Bachmann und Müller, Allmend 16 18.00 - 20.00 Uhr

8 Familie Halter, Witenthor

9 Familie Gisler, Widenmatt 64 17.00 – 19.00 Uhr

10 cafè e più, Unterfeld 4a

11 Familie Bachmann-Niffeler, Widenmatt 9a 17.00 – 19.30 Uhr

12 Familie Weber, Kellerhof 7 17.30– 19.30 Uhr

13 Familie Vogel, Ober Luegeten 12 ab 17.00 Uhr

14 Reformierte Kirche, Mirjamkirche, Mühlering 2 17.00 Uhr 
 nach der Kolibri-Weihnacht

15 Familie Brühlmann, Luzernstrasse 72 17.30 – 18.30 Uhr

16 HUG Chnusper-Laden, Neumühlestrasse 4 17.00 – 18.30 Uhr

17 HOME & Flowers, Hellbühlstrasse 28 17.00 – 20.00 Uhr

18 Kinderbörse Malters, Weiherweg 3 16.00 – 18.00 Uhr

19 Familie Greimel, Neuhausstrasse 7 16.00 – 18.00 Uhr

20 Familie Warnecke, Im Bergli 1 ab 17.30 Uhr

21 Familie Lussi-Bürkli, Schachenstrasse 13 17.00 – 18.30 Uhr

22 Familie Gullo, Bachweg 3

23 HC Malters, Team U9, Turnhalle Oberei, Hellbühlstrasse 60

24 Kirche St. Martin

Adventsfenster
MALTERS 2025

m i t  A u s s c h a n k
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Veranstaltungskalender Malters

Dezember

01.–24.12.		 Adventsfenster öffnen sich … / Dorf Malters / Kreis junger Eltern

01.12.	 18.30–19.30	 Offenes Singen / Restaurant Bahnhof, Gleis 5 / Musikschule Malters

02.12.	 14.00	 Schieberjassen / Restaurant Muoshof, Säli / mALTERs AKTIV

	 20.00–22.00	 Schnupperprobe Projekt osteuropäische Chormusik / Pfarreiheim / Rondo Vocale Malters

04.–06.12.		 Familienbesuche Samichlaus Malters-Schachen / Zuhause bei den Familien / Samichlaus Malters/Trychler und Chlöpfer Malters

04.12.	 14.00–16.30	 Seniorennachmittag: Samichlaus / Gemeindesaal / Gemeinnütziger Frauenverein Malters

05.12.	 20.30–22.30	 Looty Trio / Restaurant Bahnhof, Gleis 5 / Kulturschiene Malters

06.12.	 15.00–16.00	 Örgeligruppe der Musikschule Malters / Cafeteria Alterswohnheim Bodenmatt / Betreuung und Pflege Malters AG

	 20.00–02.30	 Samichlaus Obig / Sport-Halle-Bar / Chlöpfer und Trychler Malters und Sport-Halle Bar Malters

07.12.	 09.30–11.30	 Kids Fit vom Elki-Turnen / Sporthalle Oberei / Elki-Turnen Malters

	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde

08.12.	 17.00	 Weihnachtliches Kirchenkonzert / Pfarrkirche St. Martin / Blaskapelle Rümligbuebe

10.12.	 11.30	 Mittagstreff / Hotel Kreuz / mALTERs AKTIV

	 19.00–20.45	 Hoffnung aus dem Glauben – Illusion oder bare Münze? / Saal im UG der Mirjamkirche / Offene Runde

	 19.00–21.00	 Offenes Trauercafé / Pfarrhaus kath. Kirche / Pfarreirat Malters-Schwarzenberg

14.12.	 19.00–20.30	 Unfassbar / dass all das ist! / Pfarreiheim Saal / Offene Runde

16.12.	 14.00	 Schieberjassen / Restaurant Muoshof, Säli / mALTERs AKTIV

	 15.00–16.00	 Singen mit den «Tre Maestri» / Restaurant Bahnhof, Gleis 5 / mALTERs AKTIV

17.12.	 14.30	 Lese-Hörgenuss / Alterswohnheim Bodenmatt / mALTERs AKTIV

	 19.30–22.00	 Maschentreff Malters / Reformierte Kirche UG / Team Maschentreff Malters

20.12.	 21.00–01.30	 Christmas-Party / Restaurant und Bar Sie7e / Disco Brick-House

21.12.	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille, Meditationsrunde  / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde

Ausgaben 2025/2026
	 Redaktions-	Haushalt-
	 schluss	 versand
12/Dezember	 01.12.25	 19.12.25
01/Januar	 12.01.26	 30.01.26
02/Februar	 09.02.	 27.02.
03/März	 09.03.	 27.03.
04/April	 02.04.	 24.04.
05/Mai	 07.05.	 29.05.

	 Redaktions-	Haushalt-
	 schluss	 versand
06/Juni	 08.06.	 26.06.
0708/Juli/Aug. 	 27.07.	 14.08.
09/September	 07.09.	 25.09.
10/Oktober	 12.10.	 30.10.
11/November	 09.11.	 27.11.
12/Dezember	 30.11.	 18.12.

Hinweis
Rundschau für Parteien, Vereine und gemeinnützige Institutionen: In der 
Rubrik Rundschau können Parteien, Vereine und gemeinnützige Institutionen 
ihre Aktivitäten vorstellen. Den Parteien stehen 1300 Zeichen, den Vereinen 
700 Zeichen zur Verfügung. In jedem Fall gibt es nach Erhalt des Textes eine 
redaktionelle Überarbeitung und ein Lektorat. Text und Logo einsenden an: 
Simona Rölli, Weihermatte 4, Malters, simona.roelli@malters.ch.
Eingaben für redaktionelle Beiträge bitte vorzeitig einreichen. Keine 
Gewähr auf Abdruck. Alles Wissenswerte über das Gemeinde-Infoheft lesen 
Sie auf der Webseite www.infomalters.ch.


